
für die Obcrarursocprkc

'-4L" STD.

103 . Fcettag , den LL . Dezember 1847 .

Amtliehe Grkafse. ,4 Jahren heben , und mit keinem erb - j
glichen Gebrechen behallet sind, und daß!

4> bernm > Naa -OO Zein 8. 5 . der Beschellorduung zuFolge'
^ vdtUi i . b„ . Numabme des Beschellregisters

Ilegnlrrnn ^ öc ^ L »rr ^d ^ csrurs - ^bloß solche Sturen ausnahmsweise zurpur L848 ! Bedeckung noch angenommen werde »,
Unter Hinwe -ü-ng aur die revidirte ' W^ che nach diesem Zeupunkt erst er.

Beschelloronung vom !0 . April 1839 , >fmift worden sind ; ferner daß, da nach
welche nn Neg .-M . Seme 321 ge- § . g . per mehr gedachten Beschcllord-
nau nachzuleicu ist , werten die Orts-
Borsteber anfgeiorderi , die m Landes-
Jutellkgenzblatt üi' ro . 299 Serke 2230
erschienene Bekanntmachung des König !.
Land - Oderstallmeisteramies vom In¬

nung die Fälle genau bezeichnet sind,
in denen Rückerstattung der Beschellge-
büoren einlritt , Krankbeit emer Suue,
oder die Absicht , sic zu verkaufen , von
der rechtzeitigen Anmeldung mchr abhal-

dieß , m 2^eireff der Negulirung dessen sollte , und Bcsizcr solcher S Uten >
LandgeiisuswesenS für 1848 , welche in es sich selbst beizumessen hätten , wenn s

Horb den 24 . Februar ^ ! sie mit nachträglichen Gesuchen nicht de- '
Psalzgrawnweilcr den 25 . Feb .Z848 rücksichtigt werden könnten . !
Herrenberg den 26 . Februar ) ; Endlich können diejenigen ein- und ^

stak-ffuden wnd , zur Kcnutniß der in zweijährigen Foblen , deren Aufnahme
ibreu Gemeiirden befindlichen Picrdebe - <, „f die Foblenhöse des Lankgestüis nach-
sizer zu bringen , sich selbst aber vor - gesucht werden will , bei der Beschellre-
kommenden Falls nach den ui dieser BeB gulirung zur Besichtigung vorgefübrt
sannnnachiing .allegiricn Verfügungen zu werden.
achten, ans , oie darin verlangten Ver - Ucber die Zutbcilung der Gemeinden
zeichnisse über diejenigen , bei der Be - des Obcranttsbezirks zu den verschrete-
scheilregrllunng vorzuu 'ib: enden Hengste , nett BescheUplatten ist ,n den Lekanm-
wclwe entweder pro !848 zur Zucht ; mach'rogen des Köm,;!. Oderamrs Freu - -
verwendet , oder mir welchen für ihre ' denstavt vom 18. Dezember v. I . und
Leistungen in oer Bescbellp.mode pro ^des König !. Oberamis Nagold vom 19.
>847 B '. eisbew :". einigen bei dem nach- ! desselben Monats ( Am sma -' t Seite 871
den landwntl ' fwafkltchen Feste beabsick- und 872 ) daö Reib,ge enthalten.

In Hinsicht auf d e Herrenberger
Platte w .ro noch angekügt, daß die Pferde
von densi' iugen Orten , roelche dieser ; a-
getperlt sind, am 26 . Fcdr . 1818 , Äor-

i-a' w.' . teii wollen so w e über eie eben¬
falls oonürüheeiiven Stu -e», welche mit
den Landbcsche!!!>kNgsten gepaari werden
wollen, m't oollständigcm Rational , d. b.
mir rer 2Km: rknng des Elgentyümers . gens 9 U»r » auf dem Markivlage zu
derFarbe , der besonderen Llbzeiwcn, des ' Herrenberg aufaestellt sepn inüsseir, und
"Necrs, der G . öße nach Faust und Zoll , na b dem 26 . Febe . l. I . nur noch
und ecr Qualitäi oder Race binnen 10 solche Amten angemeldec werden dür-
Tazen zuoeriaß -a hieber vorzu,egen . Zen , welche erwiesenermaßen  erst!
Binnen de, iclben Zeit ist auch das Ber - ! später erkauft worden sind,
zeichniß über solche Stuten , mit welchen , La an gleichem Lage das Bescbell-
bei dem nächsten landwiribsllmftlichen l geld eingezogen wird , so haben dce OrtS - ^
Feste konkurrirt werden will , eiazuienden . j Lorsicder diese Gebühren zu erbeben ;

D :e Pferdebestzcr sind noch besonders . und nebst einem Verzeichnisse demRcch
daraus aufm ' rksam zu machen, daß nach
tz. 3 . der Deschellvr- nung mir Hengsten
der LandeSanstalt nur Sturen gepaart
werde », welche im Aller von mindestens

ner zu übergeben.
Bon denjenigen Orken , aus welchen

mehr als vier Stuten angemeldek wer¬
den , haben die Orts -Vorstchcr selbst,

von andern aber zuverlässige obnebkn
zur Beschellreaiitirring kon' inende Pserd »-
vrsitzer als Obmän 'ae.r ra erscheinen.

Den 22 . Dezemb e ; 847.
König !. Obcramt . Da seit.

QdrwMr Naaold.
DcfvkduttHS - i:nd N nfkons-

tkerrrr 1 , treffend.
Die Besoltunas - nud P - nsionssteuer-

psiichngen im Qberamtsvezirk werden
unter Beziehung auf den Erlaß vom
vom 3 . September 1845 , Amts - Blatt
vo » 1845 Nro . 72 , oiifgcfordert , ihre
Fassivncu pro >8 ^^ g innerhalb 3 Wo¬
chen hieber einzusendcn Von den
Steuerpflichtigen , welche in dem Etats,
jabr fatirt haben , und deren
Diensteinkommen sich nickt wesentlich
verändert hat , sind keine umständlichen
Fassionen eliiznreichen , sondern es ge¬
nügt an ihrer Erklärung , daß >dr Dsicnst-
eiukommen mit jenem vom vorigen Erajs-
jabr ubereinftimme , und nur in dem
Fall , wenn durch anderwartige Regu-
lirung einzelner Einkommensthcile , die
aus öffentlichen Kassen bezogen werden,
eine Verminderung oder Vermehrung
fick ergeben hat , ist diese unter Bezug¬
nahme aus eie letzt speusizirte Fassion
speziell anzugeden . Den 22 . Der . , 847.

K. Oberamt . Laser.

Obcramt Nagold.
2 randscdat ",ttS - Licsicrung

beieessrnd
Die Stkuereindringereien und Gemein-

depflcgeu werden angewiesen , die zweite
Halste der Brandiä ' adtüsiimlaae von
l8 ^ Zg aus den letzten duies Monat»
an die Obern,nkspsiege abzulicsern , da¬
mit diese ihre Verbindlichkeit gegenüber
der Brandvc r nwcr / vgsba >>ptr, ,sse , ecki -
zeitig erfüllen kann Den 22 . Dez . ',847,

K . Ooeramr . Daser.

Ooeramt Nagold.
Bevvlkerutlchslisten.

Diejenigen Pfarrämter , welche di/
Bevölkcrungöliften noch n.' cht cmgeschickr
haben , werden zur Nachachlnng daraus
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aufmerksam gemacht, daß nach Z. 4 der
Mmistenal - Verfügung -vom >2 . Oliv-
der ßtzW -fn der Rubrik : „ Anzabl -der
Orks - Emwodner un vorigen Jahre,"
das Ergebniß der vorjährigen
L n f » a d m edesStandes derBe¬
völkerung für die l2jährigc
Liste  zu Grunde zu legen ist.

Den 22 . Dezember 1847.
Königl . Oberamk . Daser.

Oberarm Nagold.
Nagold.

Auswanderung.
Karolinc Schwäble,  ledig , von Ber¬

neck, und Negine Klenk,  ledig , vonUn-
tcrtbalbeim , sind nach Erfüllung der ae
setzlichcn Bedingungen , erstere nach Ba¬
den , letztere nach Frankreich ausgewan-
dert.

Den 22 . Dezember 1847.
Königl . Oberamt.

Daser.

Oberamrsgerlchk Nagold.
Nagold.

Schulden - Ligntdatio » .
In der »acbgcnannten Gantsache

ist zur Sckulden-Llquitanon rc. Tag¬
fahrt auf die innen bczeichneke Zeit
aUberaumt , wozu die Gläubiger unter
dem Anfügen vorgeladen werden , daß
die Nichtliquidircnden , so >vcit ihre
Forderungen nickt aus den Gerickts-
Akte» bekannt sind, in der nächsten Ge¬
richtssitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nickr
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines erwaigen Vergleichs , der Gcneh
migung des Verkaufs der Masse -Gegcn-
stande und der Bestätigung des Güicr-
pflcgcrs der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreren.

Michael Holzlager,  Taglöhners
ch Wiltwe von Berneck, Elisabethe,
geb Ha gen locker,

Montag den ,3i . Januar 1848,
Morgens 8 Uhr,

«ns dem Rachhauö in Bcrncck.
Den 23 Dezember 1847.

K . Oberamtvgericht.
Berne r.

Nagold.
Bezirks - Wohlthätigkcits-

Vercin.
Au Beziehung aus die Ankündigung

einer Wochenschrift für das Ar¬
me  n w e s c n,  welche der heutigen Num¬
mer des Schwäbischen Merkurs bc,ge¬
legt ist, wird den Mitgliedern des Bc-
zirks -Woblthätigkeits -Vereins die Mit-
theilung gemacht, daß dicCclMalleitung

I des WoblthängkcitS -Vcrcins den Wunsch
ausgesprochen Hai , daß dieses Unter¬
nehmen alte  r -O r re  n b er e ik  w i ll  i.ge
Ausnahme und Unterstützung finden möge,
und daß von dem Königl . Ministerium
des Innern in Bewacht der wichtigen
Interessen , die das Blatt zu vertreten
hat, die Zusage gegeben worden ist, die
Haltung desselben den betreffenden Stif¬
tung  s b e h ö rde  u besonders zu empfeh¬
len. Es ist zu hoffen , daß aus diese
Mittbeilung die „ W oche n schrift für
das Arme » wese »" in allen Or¬
len unseres Bezirks werde ge¬
halten werden.

Den 22 . Dezember 1847.
Vereins - Vorstand:

Käufer , zu billigem Preise abznsctzen
und ladet die Litbhabcr zu Angeboten
ein , welche zu richten sind an

_ G . H. Zeller.
Nagold.

Landwirthfckaftlicker Bezirks-
Verein.

Am Montag dem 27 . dieß,
Nachmittags,

findet die statutenmäßige Pleuar - Ver¬
sammlung hier in Nagold statt,  und
zwar im Gasthof zum Schwanen.

Die Vereins .Mitglieder werten Un¬
geladen , sich bei derselben zahlreich ein-
find.en zu wollen . Den 18 . Dez. 1847.

Der Verstand:
Obcramtmann Daser.

Stock in aye r.

Nagold.
(Hnstav -Advlplrs Stiftung.
Im Laufe des Dezembers sind bei

dem Unterzeichneten folgende Opfer und
Beitrage für die Gustav -Adolphs - Stif¬
tung cingcgangcn:

Nagold 15 st. 19 kr., Altenstaig Stadl
8 fl. 6 '/ , kr . , Altenstaig Dorf 1 fl.
25 kr ., Pf . Gußmann 30 kr., Sckulm.
Schlack >2 kr. , Schiiim . Eiscnbcndr
12 kr ., Berncck 1 fl. 6 kr. , Bösingen
l st. 28 kr., Pf .-A.-V . Frank 30 kr .,
Scknlm . Widmann 24 kr ., Bcihingen
ÖO'/z kr., Ebhauscn 7 fl. 27 kr ., Rohr¬
dorf 3 fl. 48 kr ., Effringea 1 fl. 5 kr .,
Pf . Romig 30 kr . , Sckönbronn 1 fl.
>0 kr. , Gültlingcn 11 ft. 53 kr ., Pf.
Skeinhcil 1 fl. 7 kr . , Haiterbacb 3 fl.
V>kr., Hochdorf 6 fl. 34kr ., Pf . Roo-
fchllh 3 fl. , Vrk. Roefchütz 30 kr.,
Jftlshausen 2 fl. 30 kr . , Pfrondorf
28 '/ , kr., Nothfelden 0 fl , Pf . Haas
1 fl., Pf . Schmoller 1 fl. , Simmers-
fcld 3 fl , Spielberg 1 fl. 30 kr ., Egen¬
hausen 2 fl. 14 kr., Sulz 6 fl., Wald¬
dorf 4 fl. 16 kr ., ein Mitglied 30 kr.,
Obevschwcilitorf 2 fl. I l '/z kr ., Warth
und Ebersbardt 2 fl. Vs kr ., Pf . Jack
36 kr. , Wildderg 4 fl. 50 kr. Zu-
sammen 108 fl. 14 kr.

Diese Gelder sind an den Vereins-
Kassier Registrator Heintzeler in Stutt¬
gart übergeben worden.

Der Bczirksagent des G .-A -V . :
Dekan Srockmayer.

N a g o l d.
(Haruverka » f.

Der hiesige DezirkSarmenvercin hat
folgende Garn -Sorten  zu verkaufen:
Von gewöhnlichem Hanf  127 Vs
Pfund , von italienischem und rus¬
sischem Hanf  49V « Pfund , von
Abwerg  89Hz Pfund , derselbe wünschte
diese Quantität imGanzen , an «inen

B ö s i n g en,
Oberamts Nagold.

Liege nfchafts -Berkanf.
Aus der Gankmasse des Rappen-

wirths Rentschler  wird die in den
Blättern Nro . 86 , 89 und 92 näher

^ beschriebene Lie-
grnscbaft wicder-

tMLzMiALß ^ N̂ Holt zum Virkanf
ausgesetzt.

Der Verkaufstag ist auf
den 18 . Januar 1848

festgesetzt, an welchem Tage sich die
Kaufs -Liebhaber eiiifinten mögen.

Auch baden unbekannte Käufer sich
mit Vermögens -Zeugnisse » zu versehen.

Die Herren Gemeindevorsteher wer¬
den böflichst ersucht , diesen Verkauf
ihren Angehörigen eröffnen zu wollen.

Den 16 . Dezember 1847.
Güieipfleger E » gcllaud.

V3r. Schultheiß Kock.
Robrdork,

Oberamts Nagold.
Verkauf eines Hauses sammt

Sckener , (Hütern und eines
guten Zenginacker Hand¬

werkszeugs.
Auf den Tod ihres Mannes , des

M ^WkMZengmachcrs Friedrich Nest-
ist die Unterzeichnete ge-

, ihr sämmtllchcs An-
^wesen zu verkaufen , und zwar:

Ein zweistöckiges neues Wohnhaus
mit Scheuer und gutem Keller,

9 bis 10 Morgen Wie-

Lagen, so wie
einen vorzüglichen Handwerkszeug für

! einen Zengmacher.
z Kaussliebbaber können diese Gegen«
l stände täglich ein sehen und sich wegen

des Nähern wenden an
' die Wittwe.



L31
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Eßlingen  am Neckar.ĉL.
Unterzeichneter legte mit dem 1846er Jahrgang ein beträchtliches Wein¬

lager an , und es gelang ihm auch dieses Jahr , gleich im Anfang tcs Herb¬
stes, die besseren Qualitäten zu sehr billigen Preisen zu er¬
kaufen, so daß er sich in den Stand gesetzt sieht, jeden Ab¬
nehmer und besonders diejenigen Herren Wirthe , welche ihren
Bedarf nickt ganz vom heurigen Jahrgang beilegten, vollstän¬
dig in allen Sorten Neckar- , Remsthaler , Weinsberger,

Eßlinger Rißling und Traminer - Weinen von 20 fl. an versehen zu können,
so daß sie ebenso billig bei mir einkaufen werden , als wenn sie unmittelbar
vom Weingartner gekauft hätten.

Beide Jahrgänge in seinen Kellern geprüft, wird Keinen unbefriedigt las-,
und ich sickere billige und ganz reelle Bedienung gegen baare Bezah¬

lt-.
Den IS . November 1847.

Carl Brodhag.

scn,
lung

Nagold.
Den 14. Dezember 1847.

Bernncthülig riueS Hauses.
Friedrich Lu ;, Metzgcrmcister dahier,

alö Sachwalter des Rcchnungs-
rarhes I . F. Müller von Donau-

tüEM cschingen, har dessen Wohnhaus
Hinter dem Hirschwirthshause zu Na¬
gold sammr Zugehörtcn zu vermietben,
und belieben sick Lustbezeugende mit iom
in Unterhandlung zu setzen.

G ü l t st e r u,
Oberamts Hcrrenberg.

Säg -, Loh -, Ocl - und Reib-
mühle - Verkauf.

DerNnierzcichnete ist gesonnen, seine
Säg -, Lob-, Oel- und Neib-

miible nebst neu erbauter
Stallung, Keller

und ewige Morgen Felder im öffentli¬
chen Lufstreich am

Momag dem3. Januar 1848
zum Verkaufe auszubietcn, dabei wird
bemerkt, daß die Oelmühle nach hollän¬
discher Art eingerichtet und sammiliche
Werke sich in ganz gutem Zustande be¬
finden.

KaufSliebbaber werden auf obige Zeit
höflich cingeladcn.

Johannes Mid mann.
N e ub u lach,

Obeiamts Calw.
Färberei - und Wohnhaus-

Verkauf
Meine in Nr. 99 und 100 dieses Blattes

zum Verkauf ausgeseyte, wohl
eingerichtete Färberei sammt

Wodnhaus kommt
am Jobannis- Feiertag,

dem 27. Dezember,
Mittags I Ubr,

zu einem einmaligen  öffentlichen Auf¬
streich, wozu ich die Liebhaber mit tcm

Bemerken einlade, daß sich das Ge¬
schäft auch für einen Gerber odcrSai-
fensieder eignen und ein solcher sein
gutes Auskommen dabier finden würde.

Indessen kann das Anwesen täglich.
besichtigt und em Kauf mit mir abge- ?
schlossen werden.

AlbertK ö b e r.

Nagold.
Haus - und Schlosser -Hand¬

werkszeug - Verkauf.
Die Unterzeichnete ist w Folge desi

FWAi.Absterbens ihres Ehemanns ihrj
W'KZ dabier besitzendes Wodnhaus undj

Scheuer mit gut ein- MM ,
gerichteter Schlofferreuerwerk- !
stärie, nebst Gemüsegarten bin- j
ter dem Haus, aas freier Ha»o mit!
oder ohne den Handwerkszeug zu ver- 1
kaufen gesonnen. §

Das Wohnhaus eignet sich nicht nur
zu jedem Gewerbe, sondern auch seiner!
Räumlichkeiten wegen zu dem Oekono-
mir- Betrieb, und ist sie je nach Um¬
ständen geneigt, das Haus und Scheuer
in zwei Theile abzugeben; Liebhaber
wollen sich an die Unterzeichnete oder
Herrn Ablcrwirth Ko bl er wenden.

Den 17. Dezember 1847.
Jakob Friedrich Schäle,

Schlossers Wittwe.
Oberjesingen,

Obcramis Herrenberg.
Schmidhandwerkszeug

zu verkaufen.
Wegen WobnortS- Veränderung ist

ein neuer vollständiger Schmidhandwerks-
zeug dem Verkauf ausgesetzt;
Kaufsliebhaber können ihn täg-

eiuschen und einen Kauf
abschließcn mit

Jakob Friedrich Sattler.

Alten staig.
Musikalische Vbcud -Unter-

iialtu rig.
Am Feiertag Jodanni,

dem 27. Dezember,
gibt der hiesige Musik-Vr,ein im Saale
des Gasthauses zur Traube eine musi¬
kalische Ui'.cerbaltung zum Besten der
Orrsarmen . Auswärtige Musikfreunde
werden freundUckst zur Thcilnahmc rin¬
gelnden, mit der Bemerkung , daß die
Produktionen um halb 4 Udr beginnen.

Der Ausschuß.
Al te nstai g.

<9 e s u ch.
Ern gutes Bett wirb sogleich zu mie-

then gesucht.
Näheres bei

Kaufmann Wucherer.

W i l d b e r g.
Meldgesuch
Gegen zweifache Bersiche-

rrung stickt 700 st. Kapital
auszunehmen

Sradrpflcgcr Roller.
U n t e r j e t t i n g e n,

Obcramts Herrenberg.
(tzcld auszulcihe n.

Del dem Unterzeichneten liegen ge-
gen gesetzliche Versicherung 40 fl.

zZM -Pstcgschaflsgcld zum Ausleihe*
d parat.
Den 20. Dezember 1847.

Konrad Baur.

O b e r s ck >v a n d o r f,
Oberanns Nagold.

Mühle - Verkauf.
Unterzeichneter ist Willens , seine be¬

sitzende Mahlmnblc
am 3. Januar k. I.

aus freier Hand zu vcr-
kaufen.

--AÄtzKU Dieselbe besteht:
In einem za-cistockigen Wohnbanse

sawmi Sckener , Stallung , Holz-
und Wagcuschopf, nebst einem ge¬
wölbten Keller, zwei Maklgangen
und einem Gerbgang, so auch einem
dabei stehenden Nebengebäude.

Die Mablmuhle nebst dem ganzen
Anwesen befindet sick im besten Zustande,
hat sowohl gute Kundschaft als auch
Wasserkraft , und können auf Verlan-
gen mehrere bei dem Hause befindliche
Wiesen und Garten mit m den Kauf
gegeben werden.

Nähere Bedingungen werden am
Vcrkaufstage selbst bekannt gemacht
werden.

Len 20. Dezember 1847.
^Ludwig Keppler.
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B e r n e ck,
Oberamt ' Nagold.

Wkedrrhorter LitHcnsckafts-

Am Montag dem 27 . d. M -,
Nachmittags 1 Uhr,

wird in der Gant¬
sackt des Johan¬
nes Strehler,
Hl ''schwlrths da¬

hier , fammtiiche Liegenschaft , wie sie
in diesen Blattern Nro . 92 und 93 be¬
schrieben ist , rum dritten und letzten

Vom Neujahr l8i8 an erscheint in Stuttgart  jeden Freitag
einen ganzen Bogen stark ein neues Blatt,  dessen Titel:

Württe, « bcrgisehe Dorfzeitnng
schon zeigt, daß eS für daSVolk  bestimmt ist. Was der Dor ' zeitungS-
schreibe , Hr . Prälat Kcrfner in Veitbronn , seinen Lesern in Sradt
und Dorf von Neuigkeiten und zur Belehrung und Unterhaltung drin¬
gen will , sagt die besonders gedruckte auSsührlicke Ankündigung , die
umsonst  zu haben ist bei allen P o stamt ern im Württembergs Lanke,
und in K tukkgarr  beim Verleger , der Mctzler ' scken  Buchhandlung,
ivo Boten oder Marksteine sie nur zu holen brauche ». Weil aber eine
Ankündigung dock kein reckles Bild vcm Blatte selbst geben kann , so

Mal zum öffentlichen Verkauf ausge - ^ werden am 24 . und 31 . Dezember noch
sehr werden.

Die Kaufsliebhaber werden ;ur oben
benannten Zeit aus da-5 hiesige Rath¬
daus cinzeladcn.

Len 21 . Dezember 1847.
Güterpsieger : I . G . Götz.

Stadtschilirhciß
Brenne r.

Unterthalheim,
GerichtSbezirkS Nagold.

Liegen scb-rftsverkauf.
er Eantmasse deS Andreas
Schmider,  Bürgers und

»U Zimmermanns von hier , ver .-
Mkaust dessen Guterpsicgcr im

TrckimonSwege am
3. Januar 1848,

Vormittage - 10 Uhr , !
«uf hiesigem Rakbdause Folgendes : i

Gebäude:  ,
Tin zweistöckiges Wohnhaus an der

Ha.itervackcr Steige ; l
Ackerfelder:

circa 3 Morgen in allen drei Zeigen,
wozu die KaufSlicbhaber hiemit ringe-
kaden irerdeu.

Ten 21 . Dezember 1847.
Gulerpsicger:

Georg Müller,
Gemcinderakh.

Nagold.
Las neue wnrrtemoerglzche

Staats -H an dbA§?>
»erkauft G - Zaiser  in Nagold.

r » <h t p r e

^ wei unentgel l - l r ch e p r o h e d l ä t 1 er
der Dorfzeilung auSgegeben , und Jeder , der daS Blatt kennen lernen
will , lasse diese P '. obeblaircr bei uns abholen , oder bestelle sie bei dem
ihm zunächst gelegenen Postamte , daS sie ihm auch gratis und ohne Por .-
tokosten liefern wird . Wer die Piobeblarcer kommen laßt , verpflichtet
sich dadurch noch nicht zum Adonnireli , sondern kann , wenn sie ihm nicht
gefalle » , daö Abonnement unterlassen . Wem die Probedl itter aber ge¬
fallen , und wer die Zeitung auw vom Januar an haben möchte, der muß
dann , wenn er sie durch Bolen erhalten will , den Bccraa des ersten
.Quartals mit Z0 str . an uns einschicken, oder , will er sic durch die
Post beziehen, bei seinem Postanne Bestellung ausv eist ? und zweite Quar¬
tal geben , wovci die Post , die nichts umsonst thur , noch einen kleinen
Ausschlag sürö Porio rechnet.

I . B.

F il n f b r o n n,
Oberamls Nagold.

Vieh und Heu -Verkauf.
Wegen eingcklagrer Schulden gegen

JodanneS W abr , Bürger
und Taglöhner dahier , wer«
gen im Wege der Exekution

Zler-'schc Buchhandlung. ^

Wart h,
Oberamis Nagold.

Wiederholter Viehverkauf.
Da der im Amtsblatt Nro . 95 und

97 d. I . ausgeschriebene Viehveikauf
gegen Bernhard Groß

am Dienstag dem 11. k. M ,
'Vormittags lO Uhr,

aus dem hiesigen Raibhaus
2 Kühe,  im Anschlag von 60

und etwa 20 Cenrner Heil

^ mann,  Bauer von hier , kein
gesiesercgf günstiges Resultat

har , so wird derselbe am
Samstag dem 8 . Januar 1848.

f!.,j Vormittags >0 Uhr,
aus dem hiesigen Ratdhauö wiederholt

stk

gegen baare Bezahlung dem Verkauf vorgenommen.
anSgeseht , wozu KausSliebbaber um die! Es Merten daher die Liebhaber döf
ove» bestimmte Zeit Ungeladen werden .! sichst eingeladen.

Den 2l . Dezember 1847 . l Den 13 . Dezember 1847.
Für den Gcmeinderalb : Für den Gcmemderath:

Schultheiß Waldelich. ! Schultheiß Lurr.
ZBrvd - §5 Klsisftkvrers«r 1 e.

^llichi-
jilttillig.

I stk' enfiaig . ? Freiidensladt . 1 Tübingen . ij (» alw.
!»«» LL. Dezember 1347 .« den is . Dezember 1847,j den 17 . Dezember 1817 .3 » en IS . Dezember :847

ver Lbeffc !. ver Laieffel. ver Scheftel.

l In Altenfiaig:
;4P .Kernenbr .16 >c.
-Weck 5 L. 1 D . I „

3» Tübingen:
4P .Ke - enbr .tgkr«
Weck 5 d. 11 - t ..

,1. r-ll st. 4 il. kr.! sr. kr. , fi. kr. s. kr.
—

It.
kr̂ S. k-̂ s.

kr IL- kr., ch kr. , ü. kr. Dchsemdench 9 ,.
zRinosteissti. 8 ..

ücrle !.forsch
7

neuer 8 —! 7 42 ! 7 27 — — 8 40j 8 S 7 lK 8 12^ 7 3» ! 7 iKalbäeli.s . 6 „ .'.'aidsteii-b . . 6.
18 4447 4847 45 47 36 >7 2045 24! IS _ _ -_ — 18 30,18 1448 .Llvwchaogei .Ul , -L<v:»::.aogej4t.

?!-,gg-n . 14 — >—.I —f— — — — - —j— — — — 14 4043 20 i— — . iniaogsz. l I „ . «nabgcz. 17.
>» «riten . 42 -41 18j- —!il — 40 3010 — 10 40 — - - — !0 56 40 24,- — In iv.rüecnüar:: In 8a !w:
»«her 43 j 5 33 ^ 5 ro 43 5 30 5 24 5 57 . 5 17j 5 12 2 4» ! 5 18 ! 5 6 4P ..<reraenbr4äkr. IP .Kernenbr. tL!«
Mchlfrncht12 -. —;— — — — — —l — — j- —j— — !— —I — — — 'Deck .57. 1 -Ir . l „ Weck5 7. I O . 1 ..
Ätuzeii . !- —j- - — — ,9 12 — — -̂ — !— - - - - — Ockiienileisch 10 8 «
Bohnen . 21 43j- >8 24 — — !— — >9 5447 36 !— — Ninväeisch . 8 „ Rindneiscl) . . 7
ekrloei« . 21 48 j— — — — — — 20 - - —!— — 23 23 20 - - — Kalbüeisch . 6 . «albäcisch. . 6 ..
Hölsen .

34 2̂0 i
23 44 —

i l
24

4"
4S —

!
Schwchavge;43 „

. ui-.abgej.14.
Schwfi.adgez.1t „

, nnavgez.ir,,
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